Gemeinderat

34. Sitzung vom 26. Februar 1999

Sitzungsbericht



(Beginn um 9.02 Uhr.)



Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.

Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia MARKUS, Brigitte Reinberger, Hans Schiel, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

 1. Entschuldigt sind die GRe Mag Gabriele Hecht und Dr Herbert Madejski sowie StR Lothar Gintersdorfer.

 2. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer bittet um eine Trauerminute für die Opfer des tragischen Lawinenunglücks im Tiroler Paznauntal.

 3. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet: 

1. Anfrage (PrZ 75/GM/99-KGR): GR Dr Peter Pilz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:

Warum wollen Sie mit den Rodungsarbeiten für die B3 im Donaufeld sofort beginnen, während beim versprochenen Maßnahmenpaket zum begleitenden ÖV-Ausbau, die schon im Wiener Verkehrskonzept 1994 enthaltenen Straßenbahnlinien 27 und 28 fehlen und die vorgesehenen Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung erst in etwa zwei Jahren Wirkung zeigen?

2. Anfrage (PrZ 78/GM/99-KVP): GR Dr Johannes Hahn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

Nehmen Sie die berechtigten Forderungen der Wiener Gemeindespitalsärzte nach einer Verbesserung ihrer Einkommenssituation zum Anlass, eine umfassende Reform - auch unter Berücksichtigung der jüngsten Kritik des Rechnungshofberichts - des Entlohnungsschemas für das ärztliche Personal vorzubereiten?

3. Anfrage (PrZ 172/GM/99-KFP): GR Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Werden Sie sich als Eigentümervertreterin bei den Wiener Stadtwerken dafür einsetzen, dass auf Grund der seit �19. Februar 1999 geltenden Liberalisierung des Strommarkts günstigere Strompreise auch auf Gewerbebetriebe und private Haushalte weitergegeben werden?

4. Anfrage (PrZ 102/GM/99-KSP): GR Dkfm Dr Ernst Maurer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination:

Welchen aktuellen Stand hat das im Mai 1996 einstimmig beschlossene Klimaschutzprogramm Wiens?

 4. (PrZ 37/AG/99) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der GR Martina LUDWIG eine Aussprache über das Thema "Wien fördert die Eigenständigkeit der Frauen" statt.

 5. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer würdigt die Verdienste des verstorbenen amtsf StR a D KommR Otto Pelzelmayer und seine Tätigkeit für Wien in den verschiedensten Funktionen.

 6. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 5, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 8, der Österreichischen Volkspartei 1 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 20 schriftliche Anfragen eingebracht:

(PrZ 2236/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister sowie an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Y2K (Vorbereitungen auf das Jahr 2000 - "Millenium Bug").

(PrZ 2237/GF/99) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Bedienstetenschutzgesetz.

(PrZ 2238/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Finanzierung von Lärmschutzmassnahmen beim Schienenverkehr.

(PrZ 2239/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Bestellung der Geschäftsführung der VeranstaltungsgesmbH.

(PrZ 2240/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Mehrzweckhalle Hopsagasse.

(PrZ 2278/GF/99) Anfrage der GRe Mag Christoph Chorherr, Alessandra Kunz, Günter Kenesei, Dr Peter Pilz, Jutta Sander, Mag Maria Vassilakou und Susanne Jerusalem an den Bürgermeister, betreffend Sportverein Hakoah.

(PrZ 2279/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend neue Buslinie in Simmering als Ersatz für aufgelassene Haltestellen bei der Flughafenschnellbahn S7.

(PrZ 2280/GF/99) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Stations-umbauten für ULF.

(PrZ 2281/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend U-Bahn-Aufzug Schedifkaplatz.

(PrZ 2282/GF/99) Anfrage der GRe Susanne Jerusalem ��und Mag Maria Vassilakou an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Delogierungsprävention in Gemeindebauten.

(PrZ 2283/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Zimmergröße im GZ-Nord.

(PrZ 2284/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend OP-Umbau im Kaiserin-Elisabeth-Spital.

(PrZ 2285/GF/99) Anfrage der GRe Susanne Jerusalem und Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Delogierungen.

(PrZ 2277/GF/99) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Patrizia MARKUS an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend eine mögliche Änderung des Baumschutzgesetzes bezüglich des Verbleibs von Ausgleichszahlungen aus dem Baumschutzgesetz in den Bezirken.

(PrZ 2247/GF/99) Anfrage der GRe Nikolaus Amhof und DDr Eduard Schock an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Verwendung der Einnahmen aus der Parkraumbewirtschaftung.

(PrZ 2248/GF/99) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sozialhilfeempfänger in Wien.

(PrZ 2249/GF/99) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Studie "Substanzkonsum und -missbrauch im Kindes- und Jugendalter".

(PrZ 2250/GF/99) Anfrage der GR Brigitte Schwarz-Klement an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Rampen bzw Lifte für Rollstuhlfahrer bzw gehbehinderte Menschen in städtischen Schwimmbädern.

(PrZ 2251/GF/99) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Personalkosten des Vereins KUNSTHALLE Wien für das Jahr 1999.

(PrZ 2252/GF/99) Anfrage der GRe Gert Wolfram, Susanne Kovacic und Josef Wagner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend denkmalpflegerische Kosten für Gemeindebauten.

(PrZ 2253/GF/99) Anfrage des GR Kurth-Bodo Blind an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Lagerung von Sachgütern aus dem Bereich des AKH im Lager Guntramsdorf.

(PrZ 2254/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Studie "Substanzkonsum und -missbrauch im Kindes- und Jugend-alter".

(PrZ 2255/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Liquid-Ecstasy.

(PrZ 2256/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstalt Rudolfstiftung - Geruchsbelästigung auf dem Gang zu den Umkleideräumen, die in Containern untergebracht wurden.

(PrZ 2257/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsparung von Ärztedienstposten und Ärztediensten im SMZ-Ost.

(PrZ 2258/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Sanitätsgehilfenkurse der Gemeinde Wien.

(PrZ 2259/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstaltenarbeitszeitgesetz.

(PrZ 2260/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pflegehilfe-Lehrgang am Geriatriezentrum Am Wienerwald.

(PrZ 2261/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstalt Rudolfstiftung - WHO-Subprojekt - Spitals-ambulanz als Schaltstelle zwischen intra- und extramuraler Versorgung.

(PrZ 2262/GF/99) Anfrage der GRe Susanne Kovacic und Heidrun Schmalenberg an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Bauvorhaben Lange Gasse 31/33.

(PrZ 2263/GF/99) Anfrage der GRe Susanne Kovacic und Heidrun Schmalenberg an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Bauvorhaben Lange Gasse 31/33.

(PrZ 2264/GF/99) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Umsatzsteuerleistung für Baukostenbeiträge.

(PrZ 2265/GF/99) Anfrage des GR Heinz Christian Strache an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe �Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Gemeindebau Rasumofskygasse 2, 1030 Wien.

(PrZ 2266/GF/99) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Barbara Schöfnagel und Rudolf Stark an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend ermäßigter Bädereintritt und andere Begünstigungen mit Netzkarte der Wiener Verkehrsbetriebe.

An Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 6, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 3 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 10:

(PrZ 2241/GAt/99) Der Antrag des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner, betreffend die Errichtung einer Liftanlage beim Ausgang Künstlerhaus im Zuge des Umbaus der Wendeanlage Karlsplatz, wird den GRAen für Wiener Stadtwerke und Friedhöfe sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.

(PrZ 2242/GAt/99) Der Antrag des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Abgrenzung der Parkpickerlzonen auf der Rückseite der Kurzparkscheine, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.

(PrZ 2243/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Outcome-Messung, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PrZ 2244/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend professionelles Projektmanagement für Bauvorhaben des KAV, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PrZ 2245/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend professionelle Bauverwaltung bei Altbausanierungen, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PrZ 2246/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend neues Management in der Altbausanierung, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PrZ 2286/GAt/99) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Weiterbau und Inbetriebnahme des AKW-Temelin, wird dem Bürgermeister und dem Stadtsenat zugewiesen.

(PrZ 2287/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Maria �Vassilakou, betreffend Sperrstunden, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PrZ 2288/GAt/99) Der Antrag der GRe Susanne Jerusalem und Jutta Sander, betreffend Bestätigungen für Sozialhilfeempfängerinnen und Sozialhilfeempfänger, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 2267/GAt/99) Der Antrag der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Benützung der öffentlichen Verkehrsmittel um die Hälfte der derzeitigen Kosten für Mütter und Väter mit Kleinkindern bis zum dritten Lebensjahr, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 2268/GAt/99) Der Antrag der GRe Johann Römer, �Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Aufhebung der Bezahlung der Elternbeiträge bei Abwesenheit eines Kindes in Krippen, Kindergarten- oder Hortgruppen, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 2269/GAt/99) Der Antrag der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Benützung der öffentlichen Verkehrsmittel zum Nulltarif für über 80-jährige Pensionisten, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 2270/GAt/99) Der Antrag der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Benützung der öffentlichen Verkehrsmittel zum halben Preis für Frühpensionisten, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 2271/GAt/99) Der Antrag der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Johann Römer, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Seminare zur Lehrerfortbildung des Pädagogischen Instituts Wien, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 2272/GAt/99) Der Antrag der GRe Hubert Rogelböck, Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Helmut Kowarik und Dr Helmut GÜNTHER, betreffend die Errichtung eines Mahnmals für die Opfer der Vertreibung altösterreichischer Minderheiten deutscher Muttersprache in Wien, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.

(PrZ 2273/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Frigga Wicke und Mag Helmut Kowarik, betreffend finanziellen Beitrag zur Rettung der Kudlich-Warte, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.

(PrZ 2274/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke, betreffend gesicherte Verwahrung der Rollstühle im Eingangsbereich des AKH, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PrZ 2275/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke, betreffend Frau Dr Marina Marcovich, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PrZ 2276/GAt/99) Der Antrag der GRe Susanne Kovacic, Barbara Schöfnagel und Josef Wagner, betreffend ein Nutzungskonzept für das alte Flugfeld Aspern, wird den GRAen für Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

Von der Bezirksvertretung Neubau wurde gemäß § 104 der Wiener Stadtverfassung ein Antrag, betreffend Überweisung der Einnahmen aus der Parkraumbewirtschaftung an das Bezirksbudget, eingebracht und der amtsführenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen. 

 7. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, �dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(PrZ 7-GFWWST, P 1) Der Kauf der Liegenschaften EZZ 4618, 4619, 4623 und 4624, alle KatG Leopoldstadt, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 29. Jänner 1999, Zl MA 69-3-T-2/16/95, angeführten Bedingungen genehmigt.

(PrZ 3-GJS, P 3) Dem Wiener Volksliedwerk wird zur Unterstützung seiner Tätigkeit laut Magistratsbericht für das Jahr 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 1 250 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.

(PrZ 5-GJS, P 7) Das Sozialamt wird ermächtigt, den nachfolgend angeführten privaten Organisationen für das Jahr 1999 folgende Unterstützungsbeiträge zu gewähren: 

 1) "Österreichischer Zivil-

      invalidenverband Landesgruppe 

      Wien"                                                       216 000 ATS

 2) "Verband aller Körperbe-

      hinderten Österreichs"                             216 000 ATS

 3) "Regenbogen - Verein zur gegen-

      seitigen Hilfe"                                          428 000 ATS

 4) "pro mente infirmis - Wien" - 

      Gesellschaft für psychische 

      und soziale Gesundheit"                       2 718 000 ATS

 5) "Österreichische Multiple-

      Sklerose-Gesellschaft"                             791 000 ATS

 6) "Caritas der Erzdiözese Wien"                 406 000 ATS

 7) "Behindertenberatungszentrum - 

      BIZEPS; Zentrum für selbstbe-

      stimmtes Leben"                                      441 000 ATS

 8) "Hilfe für Angehörige psychisch

      Erkrankter, HPE - Wien/Nieder-

      österreich/Burgenland"                            428 000 ATS

 9) "ARGE Integration Wien"                    1 104 000 ATS

10) "WITAF Wiener Taubstummen-

      Fürsorgeverband"                                 1 280 000 ATS

Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 im Voranschlag 1999 bedeckt. 

(PrZ 6-GJS, P 8) Die MA 12 wird ermächtigt, der Vereinigung zu Gunsten körper- und mehrfachbehinderter Kinder und Jugendlicher (VKKJ) für Wien, Niederösterreich und das Burgenland ab 1. Jänner 1998 Kostensätze von 3 469 ATS pro Patient und Kalendervierteljahr für laufende Behandlung und von 267,50 ATS für jede einmalige Untersuchung zu vergüten. Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt.

(PrZ 62-M07, P 10) Dem Wiener Tourismusverband wird für das Jahr 1998 aus dem Erträgnis der Ortstaxe eine Nachtragssubvention in der Höhe von 22 599 798,13 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/7712/757 zu bedecken ist.

(PrZ 46-M07, P 11) Dem Verein Orpheus Trust wird für den Spielmann Fonds eine Subvention für 1999 in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 47-M07, P 12) Dem Verein Internationales Friedenskolleg Wien wird für die Veranstaltung am 4. Juli 1999 eine Subvention in der Höhe von 180 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 51-M07, P 13) Dem Verein Internationales Musikzentrum wird zur Durchführung seiner Aktivitäten eine Subvention für 1999 in der Höhe von 300 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 58-M07, P 14) Dem Verein Wiener Akademie wird zur Durchführung der Konzerte im Musikverein im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 700 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 40-M07, P 15) Für die Durchführung der Aktion "Das engagierte Auge" wird im Jahr 1999 ein Gesamtbetrag von 250 000 ATS zur Verfügung gestellt, der mit 240 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/3120/757 und mit 10 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/3120/727 bedeckt ist.

(PrZ 53-M07, P 16) Dem Kunstverein Wien wird für die Durchführung der Veranstaltungsreihe "Literatur im März" und der Kinderliteraturwoche eine Subvention in der Höhe von 3 500 000 ATS für das Jahr 1999 gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.

(PrZ 54-M07, P 17) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Subventionen, die der Literaturförderung dienen, ein Rahmenbetrag in der Höhe von 1 000 000 ATS zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.

(PrZ 75-M07, P 19) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Subventionen, die der Literaturförderung dienen, ein Rahmenbetrag in der Höhe von 580 000 ATS zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3300/757 bedeckt ist.

(PrZ 39-M07, P 20) Der Vereinigung für Internationalen Kulturaustausch (AICE) wird für die Durchführung des �28. Internationalen Jugendmusikfests "Jugend und Musik in Wien 1999" eine Subvention in Höhe von 850 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.

(PrZ 44-M07, P 21) Dem Verein "Musikalische Jugend Österreichs" wird für das Projekt "Musik zum Angreifen" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 900 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 45-M07, P 22) Dem Verein MICA wird zur Durchführung der Aktivitäten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 700 000 ATS laut Magistratsbericht gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 48-M07, P 23) Dem Verein "Musikalische Jugend Österreichs" wird zur Durchführung der Triale 1999 eine Subvention in der Höhe von 600 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 50-M07, P 24) Für die Durchführung des Belvedere Wettbewerbs 1999 wird der Wiener Kammeroper eine Subvention in der Höhe von 350 000 ATS laut Magistratsbericht genehmigt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken.

(PrZ 49-M07, P 25) Der Pfarre St Martin-Aspern wird �für die Orgelrenovierung eine Subvention in der Höhe von 95 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 52-M07, P 26) Dem Verein 1. Frauen-Kammer-orchester von Österreich wird zur Durchführung der Konzerte in Wien 1999 eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.

(PrZ 59-M07, P 27) Dem Kulturverein österreichischer Roma wird zur Aufrechterhaltung des ständigen Betriebs des Dokumentations- und Informationszentrums im Jahr 1999 eine Subvention von 1 300 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.

(PrZ 61-M07, P 28) Dem Österreichischen Filmmuseum wird im Jahr 1999 der Restbetrag der Entschuldung in der Höhe von 1 000 000 ATS gewährt, die auf  Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.

(PrZ 69-M07, P 29) Dem Verein "UNESCO - Arbeitsgemeinschaft Wien" wird eine Subvention in Höhe von 290 000 ATS gewährt, die zur teilweisen Abdeckung von verschiedenen Leistungen und Organisationskosten zur Durchführung von Seminaren dient und auf Haushaltsstelle 1/3819/757 bedeckt ist.

(PrZ 60-M07, P 31) Dem Verein SIXPACK-Film wird eine Betriebssubvention für das Jahr 1999 in der Höhe von 450 000 ATS gewährt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 1999 bedeckt.

(PrZ 63-M07, P 32) Der Diagonale - Forum Österreichischer Film wird für die Durchführung der Diagonale `99 und der Diagonale Tournee `99 eine Subvention in der Höhe von 200 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.

(PrZ 33-GPZ, P 35) Plan Nr 7177: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Absberggasse, Gudrunstraße, Bezirksgrenze, A23-Süd-osttangente, Laaer Wald und Puchsbaumgasse im 10. Bezirk, KatG Favoriten und Simmering (Beilage Nr 118/99).

(PrZ 7-GPZ, P 36) Plan Nr 7170: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Mehlführergasse, Rudolf-Waisenhorn-Gasse, Theophil-Hansen-Gasse, Linke Wasserzeile, Corvinusgasse, Rudolf-Zeller-Gasse und Amstergasse im 23. Bezirk, KatG Mauer und Atzgersdorf (Beilage Nr 119/99).

(PrZ 16-GPZ, P 37) Plan Nr 6927K: Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Ketzergasse, Linienzug 1-7 und Schellenseegasse im 23. Bezirk, KatG Siebenhirten (Beilage Nr 120/99).

(PrZ 35-GPZ, P 38) Plan Nr 7199: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Atzgersdorfer Straße, Tullnertalgasse, Trasse der ÖBB-Südbahn (Linienzug 1-2, Verkehrsfluchtlinie), Gatterederstraße, Taglieberstraße, Ruzickagasse, Franz-Graßler-Gasse, Heißgasse, Marktgemeindegasse, Linienzug 3-4 (Straßen-fluchtlinie), Tullnertalgasse, Ruzickagasse, Bertègasse, Linienzug 5-6 (Grenzlinie), Am Rosenberg und Linienzug 7-8 (Bezirksgrenze) im 23. Bezirk, KatG Mauer und Atzgersdorf (Beilage Nr 127/99).

(PrZ 22-GPZ, P 40) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Bank Austria Leasing GesmbH, 3, Seidlgasse 21, einen Leasingvertrag für VMS-Server-Systeme der Firma P.L.U.S. Handelsges.m.b.H., 10, Wienerbergstraße 11B, mit jährlichen Gesamtkosten in der Höhe von 1 848 960 ATS abzuschließen. Das Erfordernis von 277 344 ATS ist im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0161/700 und das Erfordernis von 1 109 376 ATS auf Haushaltsstelle 1/0162/700  bedeckt. Der Magistrat wird ermächtigt, Preisanpassungen, die infolge von Veränderungen der Kapitalverzinsung bei den Leasingraten notwendig werden, vorzunehmen.

(PrZ 38-GPZ, P 41) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung von Aktivitäten auf dem Gebiet der Wissenschaft, insbesondere für die Förderung von Forschungsprojekten, Symposien, Workshops und wissenschaftlichen Ausstellungen (im Einzelfall bis zu einer Höhe von 95 000 ATS), ein Rahmenbetrag in der Höhe von 10 000 000 ATS zur Verfügung gestellt, der im Verwaltungsjahr 1999 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt ist.

(PrZ 39-GPZ, P 42) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Druckkostenbeiträgen für wissenschaftliche Publikationen (im Einzelfall bis zu einer Höhe von maximal 50 000 ATS) ein Rahmenbetrag in der Höhe von 1 000 000 ATS zur Verfügung gestellt, der im Verwaltungsjahr 1999 auf Haushaltsstelle 1/2891/756 bedeckt ist.

(PrZ 42-GPZ, P 43) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaften wird zur Förderung ihrer Tätigkeit, insbesondere zur Unterstützung der Projekte "Österreichisches Biographisches Lexikon 1815-1950" (80 000 ATS), "Arthur Schnitzler Tagebuch" (600 000 ATS), "Einscannen von Wiener Quellen und Aufbereitung für die bereits elektronisch erfassten Textdaten für die Beleg- und Textdatenbank des 'Wörterbuchs der bairischen Mundarten in Österreich'" (50 000 ATS), "Zeitschriftenauswertung für die Datenbank zur österreichischen Musik" (300 000 ATS) und die wissenschaftliche Editionsarbeit im Rahmen der Herausgabe der Neuen Schubert Ausgabe im Jahr 1999 (120 000 ATS) eine Subvention in der Höhe von insgesamt 1 150 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.

(PrZ 45-GPZ, P 45) Dem Ludwig Boltzmann-Institut für Rheumatologie und Balneologie wird für die Durchführung seiner Forschungsarbeiten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 600 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt. 

(PrZ 46-GPZ, P 46) Dem Verein zur Förderung transdisziplinärer Forschung und Lehre in den Bereichen Geographie/Wirtschaftskunde und Geschichte/Sozialkunde wird für die Durchführung des Wiener Schülerinnen- und Schülerwettbewerbs "Cities in Motion" eine Subvention in der Höhe von 320 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.

(PrZ 32-GPZ, P 50) Plan Nr 7226: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kanalstraße, Am Mühlwasser, verlängerte Glockenblumengasse und Schilfweg im 22. Bezirk, KatG Stadlau und Aspern (Beilage Nr 125/99).

�(PrZ 69-GWS, P 52) Die Änderung des mit GRB vom 12. Dezember 1991, PrZ 2556/91, genehmigten Vertrags über den Verkauf der Liegenschaft EZ 79, KatG Speising, an die IMMOC Immobilien- und Computerleasinggesellschaft mbH durch Ersatz des der Stadt Wien eingeräumten Vor- und Wiederkaufsrechts durch eine mit einem Überbringersparbuch besicherte Aufzahlungsverpflichtung zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Jänner 1999, Zl MA 69-1-T-13/188/98, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(PrZ 22-GFW, P 54) Die Vereinbarung mit dem Versicherungsunternehmen J. Van Breda & Co International betreffend die Direktverrechnung von Sonderklasseaufenthalten von privat versicherten Patienten in den Wiener städtischen Krankenanstalten wird gemäß dem vorgelegten Entwurf ge-nehmigt.

(PrZ 34-GFW, P 55) 1) Die Stadt Wien gewährt dem Evangelischen Krankenhaus Verein Wien einen 3%igen Zin-senzuschuss zu einem vom Verein aufzunehmenden Darlehen in Höhe von 120 000 000 ATS für die Erweiterung des Evangelischen Krankenhauses in 18, Hans-Sachs-Gasse �10-12. Für die Bedeckung des Erfordernisses ist auf Haushaltsstelle 1/5610/757 ab dem Voranschlag für das Jahr 2000 budgetäre Vorsorge zu treffen. 2) Die Stadt Wien gewährt dem Evangelischen Krankenhaus Verein Wien zur Abdeckung des aus der Zeit des Neubaus des Krankenhauses in �18, Hans-Sachs-Gasse 10-12, resultierenden Schuldenstands eine Subvention in Höhe von 28 700 000 ATS. Das finanzielle Erfordernis ist auf Haushaltsstelle 1/0610/757 zu bedecken.

(PrZ 35-GFW, P 56) Für den Mehrbedarf an Mitteln durch die Gründung der MD-Betriebswirtschaft und Controlling und der damit notwendigen baulichen Adaptierung der Büroräumlichkeiten in 8, Buchfeldgasse 6 wird im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0169 eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 2 800 000 ATS genehmigt, die auf Haushaltsstelle 1/0169 unter der neu zu eröffnenden �Post 614 zu verrechnen und in Verstärkungsmitteln zu bedecken ist.

(PrZ 17-GFW, P 57) Für das Projekt "Unterstützung für Waisenhaus in Vinograd" wird eine einmalige Subvention in Form der Beistellung von Medikamenten im Wert von 150 000 ATS gewährt.

(PrZ 18-GFW, P 58) Für das Projekt "Reintegration von ehemaligen Heimkindern" wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 140 000 ATS gewährt.

(PrZ 13-GFW, P 59) Der Magistrat wird ermächtigt, unter den im Motivenbericht angeführten Bedingungen auf die Inanspruchnahme von Diensterfindungen im Vorhinein zu verzichten.

(PrZ 19-GFW, P 61) Die Weiterführung der Beratungs- und Betreuungstätigkeit für Betriebe im Rahmen der Aktion "Gewerbeorientierte Blocksanierung" im Jahre 1999 und die Tragung der Kosten hiefür durch die Stadt Wien in Höhe von 1 500 000 ATS werden unter der Voraussetzung genehmigt, dass die Wirtschaftskammer Wien für den gleichen Zeitraum einen gleich hohen Kostenanteil trägt. Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Bodenbereitstellungs- und Stadterneuerungsfonds mit der Durchführung und Abwicklung der Aktion zu bevollmächtigen bzw zu beauftragen.

(PrZ 13-GJS, P 62) Für die Zuführung der nicht beanspruchten Investitionsmittel für allgemein bildende Pflichtschulen im Jahre 1998 wird im Voranschlag 1998 auf Haushaltsstelle 1/2101 unter der neu zu eröffnenden Post 298 eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 312 525 000 ATS genehmigt, die in Minderausgaben auf den Haushaltsstellen 1/2101, 2201, 2300, 2620, 2720, 2730, 3811, 4350 und 4399 zu decken ist. 

(PrZ 67-M07, P 63) Der Ankauf des von Herrn Prof Achleitner angebotenen Archivs gemäß dem vorgelegten Kaufvertrag zum Preis von 15 000 000 ATS wird genehmigt. Die MA 7 wird ermächtigt, den Kaufvertrag rechtsverbindlich abzuschließen. Die für 1999 erforderliche Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3120/727 gegeben. Für den Restbetrag ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 41-M07, P 65) Für die Instandsetzung der folgenden Objekte laut Magistratsbericht werden die angeführten Subventionen (Gesamtsumme 29 800 675 ATS) genehmigt.

 3, Baumgasse 20                                      2 000 000 ATS

 3, Leberstraße 6-8 - St Marxer- 

     Friedhof                                                   500 000 ATS

 5, Margaretengürtel 100-110                   6 600 000 ATS

 6, Otto-Bauer-Gasse 7                                 600 000 ATS

 8, Lenaugasse 14                                         369 330 ATS

 8, Lenaugasse 19                                      1 123 600 ATS

 9, Marktgasse 3-7                                        200 000 ATS

10, Neilreichgasse 105                              3 455 000 ATS

10, Quellenstraße 24 B                              1 602 417 ATS

10, Troststraße 68-70                                   492 000 ATS

12, Ratschkygasse 41-43                                96 882 ATS

13, Lainzer Tiergarten, 

      Nikolaikapelle                                        655 020 ATS

14, Hütteldorfer Straße 150-158               2 344 000 ATS

14, Penzinger Straße 150-166                   1 637 356 ATS

15, Brunhildengasse 3                                  795 000 ATS

15, Hütteldorfer Straße 16-22                   1 112 000 ATS

15, Oeverseestraße 25-29                             399 000 ATS

16, Sandleitenhof, Objekt 1. Bauteil         3 100 000 ATS

17, Wattgasse 96-98                                  1 171 270 ATS

21, Jedleseer Straße 66-94                         1 347 800 ATS

21, Leopoldauer Straße 79-81                      200 000 ATS

Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/773 gegeben. 

(PrZ 27-GPZ, P 67) Für die Instandhaltung von Sonderanlagen (Wartung und Reparatur von sicherheitstechnischen Einrichtungen) wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 4 000 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/6102 unter der neu zu eröffnenden Post 619 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushalts-�stelle 1/6102/459 mit 2 000 000 ATS unter Post 611 mit 2 000 000 ATS zu bedecken ist.

(PrZ 31-GPZ, P 68) Für die Bildung einer Rücklage wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 27 790 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1998 auf Haushaltsstelle 1/0501 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/0501/729 mit 27 790 000 ATS zu bedecken ist.

�(PrZ 21-GPZ, P 69) Der Ankauf von SAP-Lizenzen in Form eines Wertkontrakts mit Gesamtkosten in der Höhe von 16 028 520 ATS wird genehmigt. Der auf das Jahr 1999 entfallende Betrag von 4 007 460 ATS ist im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0161/070 und das Erfordernis von 4 007 460 ATS auf Haushaltsstelle 1/0162/070 bedeckt. Für den Restbetrag von 8 013 600 ATS ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 417/98-GUV, P 70) Die Sachkrediterhöhung für das Projekt ÖkoBusinessPlan Wien in der Höhe von 3 400 000 ATS wird genehmigt. Im Voranschlag 1999 ist auf Haushaltsstelle 1/5010/728 ein Betrag von 2 000 000 ATS vorgesehen. Für die Bedeckung des Restbetrags ist im Folgejahr 2000 Vorsorge zu treffen.

(PrZ 43-M07, P 71) Der ARGE Drehbuch Forum Wien wird für seine Tätigkeiten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 350 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.



Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:

Postnummern 4, 5, 6, 9, 64, 18, 30, 33, 34, 39, 44, 47, 48, 49, 2, 53, 60, 51 und 66.



Berichterstatter: GR Gerhard Göbl 

 8. (PrZ 14-GJS, P 4) 1) Die Anzahl der Kindergruppen, für die monatliche Zuschüsse gewährt werden können, wird ab Jänner 1999 mit 65 festgesetzt. 2) Die MA 11 wird ermächtigt, allen Kindergruppen, die von gemeinnützigen Organisationen bzw Vereinen geführt werden, bei Bedarf pro Gruppe einen Zuschlag zur monatlichen Förderung von höchstens 8 298 ATS (12x jährlich) ab dem Jahr 1999 gegen Nachweis des erhöhten Aufwands zu gewähren.

(PrZ 2289/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Information über Kindergartenmilliarde, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.



Berichterstatter: GR Walter Strobl

(PrZ 12-GJS, P 5) Dem "Verein zur Förderung der Sir-Karl-Popper-Schule" wird zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Martina Malyar 

(PrZ 10-GJS, P 6) Der Bericht über die Vergabe der Mittel des Fonds zur Förderung von Selbsthilfegruppen im Gesamtbetrag von 1 087 884 ATS für das Jahr 1998 wird zur Kenntnis genommen.



Berichterstatter: GR Heinz Vettermann

(PrZ 18-GJS, P 9) Den im Magistratsbericht unter den Punkten 1-17 angeführten Wiener Landesverbänden der Mitgliedsorganisationen des Österreichischen Bundesjugendrings und dem in Punkt 18 genannten Ring Freiheitlicher Jugend sowie der in Punkt 19 genannten Grünalternativen Jugend Wien werden für das Jahr 1999 zur Förderung und Erfüllung ihrer/seiner satzungsgemäßen Aufgaben Subventionen laut Magistratsbericht in der Höhe von insgesamt 6 110 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.

(Über die Subventionspositionen "Sozialistische Jugend Landesorganisation Wien", "Junge ÖVP Österreichische Ju-gendbewegung Landesorganisation Wien", "Liberales Jugendforum Wien", "Ring Freiheitlicher Jugend Landesgruppe Wien" und "Grünalternative Jugend Wien" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)



Berichterstatter: GR Ernst Woller 

(PrZ 70-M07, P 64) Dem Verein "Kunsthalle Wien" �wird zur Abdeckung der Verwaltungs- und der Veranstaltungskosten für die Jahre 1999-2001 eine Subvention in der Höhe von 165 000 000 ATS gewährt. Der Betrag von 55 000 000 ATS für das Jahr 1999 ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 zu bedecken. 



Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 

(PrZ 73-M07, P 18) Dem Verein Ecce homo wird für die Durchführung des "Wien ist andersrum 4" Festivals 1999 ein Kostenzuschuss in der Höhe von 600 000 ATS gewährt, der auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.



Berichterstatter: GR Ernst Woller 

(PrZ 74-M07, P 30) Dem Stadtkino wird zur Abdeckung des noch offenen Betrags aus der Veranstaltung Open Air-Kino Krieau eine Nachtragssubvention in der Höhe von 400 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.



Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Petra Bayr

(PrZ 8-GPZ, P 33) Plan Nr 7134: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wientalstraße, Linienzug a-c, Bezirksgrenze (Hofjäg-erstraße), Hofjägerstraße und Josef-Palme-Platz im 14. Be-zirk, KatG Auhof und Weidlingau (Beilage Nr 116/99).



Berichterstatter: GR Johann Driemer

(PrZ 6-GPZ, P 34) Plan Nr 7237: Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Laxenburger Straße, Dieselgasse, Ettenreichgasse, Li-nienzug 1-2 und Salvatorianerplatz im 10. Bezirk, KatG In-zersdorf Stadt und Favoriten (Beilage Nr 117/99).



Berichterstatterin: GR Petra Bayr 

(PrZ 9-GPZ, P 39) Plan Nr 7122: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Promenadegasse, Heuberggasse und Linienzug a-f im 17. Bezirk, KatG Dornbach (Beilage Nr 121/99).

�Folgende vier Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 

(PrZ 43-GPZ, P 44) Dem Verein Wiener Journal wird für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 700 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt. 



Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl 

(PrZ 18-GPZ, P 47) Plan Nr 7132: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hausgrundweg, Hartlebengasse, Langobardenstraße und Konstanziagasse im 22. Bezirk, KatG Stadlau, Aspern und Hirschstetten (Beilage Nr 122/99).



Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 

(PrZ 19-GPZ, P 48) Plan Nr 7183: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Am langen Felde, Linienzug 1-4, Rennbahnweg und Linienzug 5-7 im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage �Nr 123/99).



Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl 

(PrZ 20-GPZ, P 49) Plan Nr 7192: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hirschstettner Straße, Linienzug 1-2-3 (Trasse der ÖBB Wien - Staatsgrenze Laa an der Thaya), Linienzug 3-4, Polgarstraße, Kagraner Anger und Pogrelzstraße im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 124/99).



Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl 

(PrZ 84/98-GFWWST, P 2) Der Ankauf von Teilflächen der EBB EZ 1113, KatG Fünfhaus, im Ausmaß von rund 5 548 m² von den Österreichischen Bundesbahnen zu den im Bericht der MA 69 vom 21. Jänner 1999, Zl MA 69-3-T-15/1/90, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(PrZ 2290/GAt/99) Der Beschlussantrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Susanne Kovacic, Barbara Schöfnagel und Josef Wagner, betreffend Neugestaltung des Westbahnhof�geländes, wird abgelehnt.



Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Brigitte Ederer

(PrZ 32-GFW, P 53) Der Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Verwaltungsjahr 1997, wird zur Kenntnis genommen. Zu den im Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Verwaltungsjahr 1997, enthaltenen Ausführungen betreffend "Öffentliche Förderungen" wird vorgelegte Äußerung beschlossen, die dem Rechnungshof zur Kenntnis gebracht wird.



Folgende drei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Heinz Sramek 

(PrZ 31-GFW, P 60) 2. GR-Subventionsliste 1999 (Beilage Nr 126/99).

(Über die Subventionsposition "Verein Dialog - Hilfs- und Beratungsstelle für Suchtgiftgefährdete und ihre Angehörigen b) Wien 21., Wassermanngasse 7 sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)



Berichterstatter: GR Andreas Schieder 

(PrZ 13-GWS, P 51) Der Verkauf der Grundstücke 73/1, ./6 und ./7, in EZ 1640, KatG Ottakring, an die Fernwärme Wien Gesellschaft m.b.H., einschließlich der bestehenden Baulichkeiten, Außenanlagen und Kulturen, zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Dezember 1998, Zl MA 69-1-T-16/87/98, angeführten Bedingungen wird genehmigt. �(§ 25 WStV)



Berichterstatterin: GR Marianne Klicka

(PrZ 131/98-GGS, P 66) Im Geriatriezentrum Am Wienerwald wird der erste Bauabschnitt für die Erneuerung der elektrischen Energieversorgung mit einem Kostenerfordernis von 49 900 000 ATS genehmigt. Die Baurate für 1999 in der Höhe von 17 232 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/4210/010 bedeckt. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.



(Schluss um 16.45 Uhr.)
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